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Kreislaufwirtschaft � Seite 836
Der hohe Verbrauch von Primärressourcen trägt einen signifikanten Teil zur globalen Klimaerwär-
mung sowie zu steigenden Material- und Teilekosten bei und kann durch die Einführung einer Kreis-
laufwirtschaft reduziert werden. In diesem Beitrag wird am Beispiel eines elektrifizierten Lenksys-
tems ein Konzept zur Industrialisierung von Kreislaufwirtschaftsstrategien unter der Berücksichti-
gung der bisherigen Nutzung und des daraus resultierenden Verschleißzustands vorgestellt. Der vor-
gestellte Ansatz beschreibt ein Vorgehen zur Industrialisierung von Kreislaufwirtschaftsstrategien.

Zirkuläre Produktion� Seite 820
Um Ressourcenverbrauch und Wohlstand zu entkoppeln, sind zirkuläre Muster notwendig. 
Dieser Beitrag stellt die Vision einer Kreislauffabrik für das ewige innovative Produkt vor, die 
die lineare und zirkuläre Produktion integriert und mittels Produkt-Produktions-CoDesign 
Gebrauchtprodukte in aktuelle Produktgenerationen überführt. Hierzu ist die Erforschung 
von Fragestellungen aus den Bereichen Produktionstechnik, Produktent- und Werkstofftech-
nik, Arbeitswissenschaft, Robotik, Informatik und Wissensmodellierung notwendig.

Roboterzelle zur Demontage� Seite 853
Ein effizientes Recycling von Traktionsbatterien im Sinne der Kreislaufwirtschaft setzt eine 
granulare Demontage bis auf Zellebene voraus. In diesem Beitrag wird eine umgesetzte Robo-
terzelle zur Demontage von Li-Ionen-Batteriemodulen vorgestellt. Insbesondere werden er-
folgreich erprobte Schlüsseltechnologien zur Realisierung der Flexibilität aufgezeigt, die für 
eine adaptive Roboterzelle essentiell sind. Darüber hinaus werden technologische Maßnah-
men zur Flexibilisierung auf verschiedenen Ebenen diskutiert.
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Neue Kennzahl für Nachhaltigkeit� Seite 872
Aufgrund der gestiegenen Bedeutung von Nachhaltigkeit wird diese als strategisches Unternehmens-
ziel immer relevanter. Bisher genutzte Kennzahlen sind jedoch für die zur Zielerreichung notwendige 
Operationalisierung von Nachhaltigkeit im Sinne der in der Literatur definierten Anforderungen un-
geeignet. Deshalb wird in diesem Beitrag die Annahme einer neuen Hilfskennzahl, der sogenannten 
Flächenproduktivität, vorgestellt, die sowohl Nachhaltigkeit valide und gesamtheitlich wiedergibt als 
auch die weiteren Anforderungen in Form von Benutzerfreundlichkeit und Wirtschaftlichkeit erfüllt.

Mensch-Roboter-Kollaboration� Seite 858
Eine wirtschaftliche Programmierung von Robotern zur Kleinserienbearbeitung mit ver-
schiedenen Werkzeugen ist derzeit nicht möglich. Insbesondere fehlende Qualifikationen 
sowie die Matrixprogrammierung zur Bauteilaufnahme und -ablage verhindern in KMU 
den Einsatz von Industrierobotik. In einem Forschungsprojekt wurde ein System entwi-
ckelt, welches mit Handführung, kamerabasierter Bauteilerkennung und intuitiver Nutzer-
führung komplexe Programmiervorgänge stark vereinfacht.

Digitalisierung der Produktion� Seite 898
Aufgrund des weltweiten Erfolgs von Toyota standen unternehmensweite Produktionssyste-
me eine Zeit lang hoch im Kurs. Danach galt die Aufmerksamkeit immer mehr der zuneh-
menden Digitalisierung und vor allem der Industrie 4.0, die zu großen Veränderungen vor 
allem im technischen Bereich führte. Inzwischen erstreckt sich deren Einfluss zunehmend 
auch auf die Steuerung der Produktion und des Materialflusses auf der Shopfloor-Ebene. 
Der Mercedes-Benz Group ist es gelungen, diese Themen miteinander zu verknüpfen.
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